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1.3 Tag der Antragstellung 
 

Tag der Antragsstellung des Entwurfes ist der 13.05.2026 

 

2. Zweck des Vorhabens 
 
2.1 Wasserrechtsverfahren zur Einleitung des Oberflächenwassers über den 

Oberflächenwasserkanal in den Dürrnbucher Graben  
 

Im Rahmen des Entwurfs vom 13.05.2026 wird die Einleitung des anfallenden Oberflächenwassers 

in den Vorfluter Dürrnbucher Graben überprüft und hydraulisch neu berechnet. Ziel der 

Untersuchung ist der Nachweis einer ordnungsgemäßen Ableitung des anfallenden 

Niederschlagswassers über das bestehende Entwässerungssystem. 

Abbildung 2: Detailausschnitt 
Quelle: BayernAtlas 

 

Die Einleitungsstelle 1 entwässert in den Vorfluter Dürrnbucher Graben.  

 

 

 

 

Dürrnbuch  Einleitungsstelle 1 
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3.3 Flussbaulicher Zustand 
 

Der Dürrnbucher Graben befindet sich in einem guten baulichen Zustand.  

 

3.4 Gewässerbenutzung 
 

Der Dürrnbucher Graben wird primär zur Vorflut und zur Ableitung des anfallenden 

Niederschlagswassers der angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen sowie der versiegelten Flächen 

genutzt. 

 

3.5 Bestehende Wasserentsorgung  
 

Der Ortsteil besitzt ein funktionierendes Oberflächenwassersystem, an dem Dachwasser, Hof- und 

Straßenwasser angeschlossen ist. 

Die Ableitung des Schmutzwassers erfolgt über die vorhandenen Schmutzwasser-/ 

Mischwasserkanäle in die Kläranlage Dürrnbuch. 

 

4. Lage und Gemeindestruktur 
 

4.1. Ortslage 
 

Der Ortsteil Dürrnbuch liegt ca. 4,7 km südlich des Zentralortes Markt Emskirchen.  

Erreicht werden kann der Ortsteil Dürrnbuch über die Kreisstraße NEA 19. 

 
Die Ortskoordinaten der Ortschaft Dürrnbuch betragen im Zentrum nach UTM: 
 
    Ost- Wert  624615 m  

    Nord- Wert:  5486519 m 

 

Die Höhenlage variiert, im Ortsteil Dürrnbuch, zwischen 379,00 m.ü.NHN und 384,00 m.ü.NHN 

 

 

4.2. Gemeindestruktur  
 

4.2.1. Einwohnerzahl 
 

Im Ortsteil Dürrnbuch , des Marktes Emskirchen, leben zurzeit der Antragstellung 242 Einwohner.  
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4.2.2. Flächennutzungsplan 
 

Der Markt Emskirchen besitzt, seit dem 18.09.1994, für sein gesamtes Gemeindegebiet einen 

rechtsgültigen Flächennutzungsplan. Der Ortsteil Dürrnbuch ist überwiegend als Dorfgebiet (MD) 

gemäß § 5 BauNVO ausgewiesen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan 
Quelle: Gemeinde Emskirchen 

 

4.2.3. Städtebauliche Entwicklung  
 

Die bauliche Entwicklung im Ortsteil Dürrnbuch wird durch rechtsverbindliche Bebauungspläne  

bzw. Einbeziehungsatzungen konkretisiert. 

 

4.2.4. Industrie und Gewerbe  
 

Im Ortsteil Dürrnbuch ist kein wasserintensives Gewerbe vorhanden. 

 

4.2.5. Fremdenverkehr 
 

Entfällt. 
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5. Grundlagen zur Berechnung des Oberflächenwasserkanal 
 

5.1. Niederschlagshöhen nach KOSTRA-DWD  
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Wirkung der geringen Lkw -Anteil auf die Fracht: 

Da die partikuläre Schmutzfracht (AFS63), die im Niederschlagswasser abfließt, hauptsächlich durch 

Schwerverkehr (Reifenabrieb) und nicht durch Pkw verursacht wird, ist die Frachtbilanz bei einem 

SV-Anteil von unter 4,5 % vernachlässigbar gering. 

 

 

Fazit: 

Aufgrund des extrem niedrigen Schwerverkehrsanteils (< 4,5 %) und der innerörtlichen 

Gegebenheiten ist die Fläche der Kreisstraße als gering belastet (Kategorie I) nach DWA-A 102-2 

einzustufen. Eine Regenwasserbehandlung ist gemäß Regelwerk für diese Fläche nicht zwingend 

erforderlich.  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Nachweis ergab, dass aufgrund der Zuordnung zur Belastungskategorie I , keine technische 

Behandlung des Niederschlagswassers erforderlich ist.  

 

8. Haltungsschäden des Oberflächenwasserkanals 
 
Bezugnehmend auf die bestehende Kamerabefahrung sind Haltungsschäden vorhanden, siehe hierzu 

die Schadenspläne Unterlage 5.  
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1.3 Nachweis der Niederschlagsspende nach KOSTRA  
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2.5.3. Fassungsvermögen Dürrnbucher Graben nach Manning Strickler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A (0,88+4,50)/2*1,42 3,82 m²

kst natürliches Flussbett mit Geröll 30

IE IE= ( 378,47-378,35)/10*1000 12,00 ---

v kst*rhy^(2/3)*I Ê (1/2) 2,58 m/s

rhy A/lu 0,70

lu 2,36+0,88+2,25 5,49 m

rhy 3,82/5,49 0,70 m

v 30 *0,70^(2/3)+12^(1/2) 2,58 m/s

Q 1,54*3,82 9,86 m³/s

Fassungsvermögen des Dürrnbucher Grabens : 9,86 m³/s > 
0,036m³/s  : Ankommendes Wasser aus der Einleitungsstelle im 

Regenwetterfall
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3.1.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kategorie I Kategorie II Kategorie III
[ha] [ha] [ha] [ha]
0,121 0,121 0,000 0,000
0,608 0,608 0,000 0,000
0,326 0,326 0,000 0,000
1,056 1,056 0,000 0,000
100 100,00% 0,00% 0,00%

Summenwert 
Antei le in Prozent 

Aufschlüsselung der Flächen mit Zuordnung zu Belastungskategorien und Flächengruppen

Flächentyp Fläche Ab,a
davon

Hof- und Nebenflächen

Dachflächen
Verkehrsflächen

Einzugs-
flächen-
nummer

Gebietsgröße
nicht 

befestigte 
Flächen

Dachfläche
Einfahrten 

Pflaster 
Vers ickerung

s- pflaster
Schotterwege

Ortsstraße 
Kreisstraße

Staatsstraße

Pflaster mit 
dichten 
Fugen

Pflaser mit 
offenen 
Fugen

fester 
Kiesbelag

Asphal t Asphal t

AE,k = AE,k, nb =
[m²] [m²] [m²] [m²] [m²] [m²] [m²] [m²]

1 33688 32588 0 0 0 940 160 0
2 740 146 65 0 214 315 0
3 817 77 0 117 0 73 550 0
4 830 0 0 80 0 0 750 0
5 3954 1252 587 1355 0 0 760 0
6 595 198 142 0 0 0 255 0
7 834 407 12 163 0 0 252 0
8 1280 325 0 246 0 0 709 0
9 1515 325 0 570 0 0 620 0
10 2978 1356 408 0 0 0 1214 0
11 330 132 0 0 0 0 198 0
12 744 445 0 0 0 0 299 0

Summe 48305 37251 1214 2531 0 1227 6082 0

Abmin-
derungs-
wert fD

1,0 0,9 0,7 0,8 1,0 1,0

Ab,a * fD 1214 m² 2278 m² 0 m² 982 m² 6082 m² 0 m²

Nachweis nach Arbeitsblatt DWA-A 102-2 / BWK-A 3-2  Einzugsflächen 1 -12 maßgebend

befestigte angeschlossene Flächen = befestigte Fläche 

Ab,a = AE,k,b,a =
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Kategorie I Kategorie II Kategorie III
1,06 ha 0,00 ha 0,00 ha

280 kg/(ha*a) 530 kg/(ha*a) 760 kg/(ha*a)

296 kg/a 0 kg/a 0 kg/a

296 kg/a

280 kg/(ha*a) 530 kg/(ha*a) 760 kg/(ha*a)

100,00% 0,00% 0,00%

280 kg/(ha*a) 0 kg/(ha*a) 0 kg/(ha*a)

QF = 0,00 l /s

rkrit = 15 l /(s*ha)

QDr = 0,00 l /s

cK,AFS63 = 0,00 mg/l

bR,e,zul,AFS63 = 280 kg/(ha*a)

Fremdwasserabfluss

Kritische Regenspende

Flächenspezi fischer 
Stoffabtrag bR,a,AFS63

Flächenantei l

Flächenanteile und Stoffabträge in den Belastungskategorie I bis III mit zentral ausgerichteter Anschlusssituation

Flächenspezi fischer 
Stoffabtrag bR,a,AFS63

Stoffabtrag BR,a,AFS63

Regenwasserkanal

Gesamter Stoffabtrag 
BR,a,AFS63

mittlerer flächenspezifischer Stoffabtrag  bR,a,AFS63 

Antei le in Prozent 
mittlerer 

Flächenspezi fischer 
Stoffabtrag bR,a,AFS63

Summe mittlerer 
Flächenspezi fischer 
Stoffabtrag bR,a,AFS63

280 kg/(ha*a)

Drosselabfluss zur Kläranlage

AFS63 - Ablaufkonzentration der Kläranlage

zulässiger Stoffaustrag AFS63

Eine Behandlung des Regenwasserabflusses ist nicht notwendig!
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3.1.2. Behandlung des anfallenden Niederschlagswassers 
 

Im Rahmen der wasserrechtlichen Bestandsaufnahme für die Kreisstraße  NEA 19  (Zählstelle 

64309750, Datenbasis 2024) wurden die vorhandenen Entwässerungsflächen hinsichtlich ihrer 

Belastungskategorie gemäß DWA-A 102-2 überprüft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bestandsaufnahme zeigt, dass trotz einer durchschnittlichen täglichen Verkehrsstärke (DTV) von 

1069 Kfz/24h eine Einstufung in die Kategorie I (gering belastet) fachlich gerechtfertigt bleibt. 

Maßgebliches Kriterium hierfür ist die spezifische Verkehrsstruktur im Bestand: Mit einem 

Schwerverkehrsanteil (DTV-SV > 3,5 t) von lediglich 50 Kfz/24h liegt dieser bei unter 4,5 % des 

Gesamtaufkommens. 

Da die für die Bewertung relevante partikuläre Stofffracht (AFS63) im Wesentlichen durch den Abrieb 

des Schwerlastverkehrs generiert wird, unterschreitet das tatsächliche Schadstoffpotenzial im 

vorliegenden Streckenabschnitt die Regelschwellen für die Kategorie II (mittel belastet) deutlich. 

Gemäß den Anmerkungen zu Tabelle A.1 der DWA-A 102-2 ist bei einem derart geringen Lkw-

Aufkommen eine Abminderung der Belastungskategorie zulässig. 

Zusätzlich begünstigt die innerörtliche Situation mit konstant niedrigen Fahrgeschwindigkeiten das 

Emissionsverhalten im Bestand, da mechanische Abriebprozesse durch Brems- und 

Beschleunigungsvorgänge minimiert werden. 

 

Fazit: 

Die rechnerische Überprüfung des Bestands bestätigt, dass die Verkehrsflächen der NEA 19 aufgrund 
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